
Kultur-Newsletter Nr. 8 2019/2020 vom 15.01.2020, Seite 1 von 12 

 

 

     Staatliches Schulamt 

für den Landkreis Gießen/Vogelsbergkreis 

 

Kultur-Newsletter  

Kulturelle Bildung in Gießen 

Nr. 8 im Schuljahr 2019/2020 
 

 

 

 

 

Fachberatung Kulturelle Bildung und Praxis 

Michael Meyer  

michael.meyer@kultus.hessen.de 

 
Gießen, 15.01.2020 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

wir wünschen Ihnen ein gesundes und erfolgreiches Neues Jahr 2020! In unserem ersten Newsletter ha-

ben wir wieder wie gewohnt eine bunte Palette kultureller Angebote zusammengestellt. Viel Spaß beim 

Schmökern. 

 

Herzliche Grüße 

 

      Michael Meyer, Fachberater für kulturelle Bildung und Praxis 

 
                                                                

Inhalt 

 

 

 Mittelhessische Schultheatertage 2020 

 Internationaler Pianistenpreis 

 Neuer Kunstverein Gießen 

 Kunsthalle Rahmenprogramm 

 LZG informiert 

 Stadt- und Schulmediothek der CBES Lollar stellt ihr Programm vor 

 VHS: Jubiläum als Lernanlass für regionales Lernen zur Demokratiegeschichte 

 Kino und Theater Traumstern  
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Die Mittelhessischen Schultheatertage  

am 19. und 20. Mai 2020 in Gießen 
 

Eckdaten zu den MHSTT: Austragungsort wird das Jokus in Gießen sein. Eingeladen 

werden 6 Schultheatergruppen, drei am Dienstag, drei am Mittwoch. Nach einem Auf-

wärm- und allgemeinen Kennenlernprogramm geben vormittags die Schultheatergrup-

pen Einblick in ihre laufenden Produktionen (20, maximal 30 Minuten!) mit anschlie-

ßender Reflexion. Mittags gibt es Pizza, die wir bestellen. Nachmittags bieten wir drei 

Workshops an. Thematisch werden aktuelle Trends im Theaterbereich aufgegriffen: 

Performance („die Wirklichkeit ist voll von Theaterformaten“). Digitales (wenn wie Neg-

roponte schon in den 90er-Jahren prognostizierte, dass „das Digitale wie die Luft und 

das Wassertrinken nur noch durch seine Ab- und nicht mehr durch seine Anwesenheit 

bemerkt“ würde, kommen wir nicht daran vorbei) und das Medium Video im Theater. 

Wir wollen diese Entwicklungen an praktischen Beispielen für die Theaterarbeit frucht-

bar machen. Konkret: einen performativen Ansatz im Theater kennenlernen, in Zusam-

menarbeit mit dem Offenen Kanal Gießen (angefragt) eine Blue Box einsetzen („der 

fliegende Teppich auf der Bühne“) und mit einer Live-Kamera auf der Bühne experi-

mentieren. 

Diese konzeptionellen Überlegungen möchten wir auf einem ersten Vorbereitungstref-

fen gerne mit Ihnen/euch diskutieren.  

Unser erstes Vorbereitungstreffen:  Mittwoch, den 29. Januar 2020 von 16.00 – 17.30 

Uhr am Staatlichen Schulamt, Raum 4022 für alle interessierten Lehrerinnen und Leh-

rer, die überlegen, mit ihren Gruppen an den regionalen Schultheatertagen in Gießen 

teilzunehmen.  

 
Zur besseren Planung bitten wir die Interessierten, sich anzumelden (bzw. wer nicht 

zum Treffen kommen kann, sein Interesse für die MHSTT schriftlich zu bekunden. 

Bitte kurze Info mit Angaben zur Schule, Theatergruppe, Handynummer und Email-Ad-

resse an:  
Michael.Meyer-Pohlheim@t-online.de               Michael Meyer/ Olaf Dinkela 
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Anmeldeschluss zur Veranstaltung ist der 27.01.2020. 
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Kunsthalle Gießen  
 

 

 

FORT 

Undercover 

Rahmenprogramm Januar 2020 

anlässlich der Ausstellung FORT. Undercover 

 

  

Donnerstag, 16.01.2020, 18 Uhr 

Dialogführung mit Friederike Bülig und Dr. Nadia Ismail  

  

 

Die Dialogführung eröffnet zwei verschiedene Perspektiven auf die Ausstellung FORT. Undercover. Im 

gemeinsamen Gespräch erkunden Friederike Bülig (Hessische Kulturstiftung, Bereich Stipendien) und 

Dr. Nadia Ismail (Leiterin der Kunsthalle Gießen) die geheimnisvollen Werke des Künstlerinnenduos 

Jenny Kropp und Alberta Niemann. Die Besucher*innen sind dazu eingeladen, sich ebenfalls an dem 

Austausch zu beteiligen und eigene Sichtweisen einzubringen. 

 

Eintritt frei. 
  

Samstag, 18.01.2020, 12–16 Uhr 

Am Tatort 

Kreatives Krimischreiben mit Bestsellerautorin Judith Merchant in der Kunsthalle 
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Türen mit Augen, Vorhänge, hinter denen sich scheinbar jemand verbirgt und Treppengeländer, die 

ins Nichts führen – die Arbeiten von FORT bieten vielfältige Anknüpfungspunkte für spannende Narra-

tionen. Gemeinsam mit Bestsellerautorin Judith Merchant entdecken Besucher*innen die Ausstellung 

FORT. Undercover, um selbst eine Kriminalgeschichte zu entwickeln.    

  

Judith Merchant studierte Literaturwissenschaft und unterrichtet heute Creative Writing an der Fried-

rich-Wilhelms-Universität Bonn. Für ihre Kurzgeschichten wurde sie zweimal mit dem Friedrich-Glau-

ser-Preis ausgezeichnet. Nach der Veröffentlichung ihrer Rheinkrimi-Serie (darunter »Nibelungen-

mord« und »Loreley singt nicht mehr«) zog Judith Merchant von der Idylle in die Großstadt. 2019 er-

schien ihr Thriller »ATME!«. 

 

Anmeldung in der Kunsthalle 

Tickets 10,00 € 

 

Dauer der Ausstellung: 07.12.2019 – 16.02.2020 

 

 

Save the Dates 

 

  

Mittwoch, 29.01.2020, 15 Uhr 

Kunst und Kaffee 

Kunst und Kaffee verspricht einen anregenden Nachmittag. Zunächst führt Kunsthistoriker Fabian 

Stein durch die Ausstellung FORT. Undercover. Im Anschluss besteht die Gelegenheit, bei Kaffee und 

Kuchen über das Gesehene zu sprechen. 

Anmeldung: kunsthalle@giessen.de <mailto:kunsthalle@giessen.de> 

Teilnahmegebühr: 2,50€ 

  

Dienstag, 14-16 Uhr: 14.01. + 21.01.  

Kunstvermittlung im individuellen Gespräch Im persönlichen Austausch mit Kunstvermittlerinnen kön-

nen Besucher*innen mehr über die Ausstellung FORT. Undercover erfahren. 

Auf Wunsch auch in englischer Sprache. 

Eintritt frei. 
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 Aktuelle Veranstaltungen 

 

Land der Geister. Die kolumbianische Erfolgsautorin Laura Restrepo im Gespräch 

Dienstag, 21.1., 19:30 Uhr 
KiZ (Kongresshalle), Südanlage 3a, 35390 Gießen 

  

 

Graphic Novels im Deutschunterricht. Lesung und Gespräch mit Comicautor Arne Jysch 

Donnerstag, 30.1., 16 Uhr 

Raum 203, Alter Steinbacher Weg 44, 35394 Gießen 
 

 

Die jüngsten Tage. Debütautor Tom Müller liest aus seinem Roman 

Dienstag, 4.2., 19 Uhr 

KiZ (Kongresshalle), Südanlage 3a, 35390 Gießen 
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Die komplette Unterrichtseinheit ist abgelegt auf unserer Website: 

kultur.bildung.hessen.de 

Fachberatung Gießen/Vogelsbergkreis 

Erinnerungskultur 
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Klaus der Geiger, Sa. 18.1. 20.00 Uhr 

 

Liebe Kinofreunde, 

 

NUR DIE FÜSSE TUN MIR LEID ist der Titel von Gabi Röhrls Dokumentation 

über 900 Kilometer Jakobsweg, die sie persönlich im Kino Traumstern präsentiert. Und 

schließlich zeigen wir zum Tag des Hessischen Dokumentarfilms und zum 40. Jubiläum 

der AG DOK den Film DER KRIEG IN MIR. Zu Gast ist Filmemacher Sebastian Heinzel, die 

Moderation übernimmt Andrzej Klamt, ebenfalls Dokumentarfilmregisseur und vor kur-

zem zu Gast im Traumstern mit FREUDENBERG. 
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Weitere ausgezeichnete und sehr empfehlenswerte Dokumentationen im Januar sind 

MILES DAVIS: BIRTH OF THE COOL, ARETHA FRANKLIN: AMAZING GRACE (ein Muss für  

alle, die in Chören singen!), PAVAROTTI und schließlich noch DAS GEHEIME LEBEN DER 

BÄUME nach dem Bestseller von Peter Wohlleben. 

 

Das umfassende und vielfältige Programm bietet zudem zahlreiche neue hochkarätige 

Spielfilme und jede Woche mindestens einen Kinderfilm und einen Kurzfilm. Besonders 

hingewiesen sei noch auf unseren Neujahrs-Event mit der restaurierten und digitalisier-

ten Fassung von Fritz Langs Stummfilmklassiker METROPOLIS in der langen Originalfas-

sung. Dafür gibt es Reservierungsmöglichkeiten auf der Homepage von künstLich: 

www.kuenstlich-ev.de. Das gilt auch für die Bühnenprogramme von künstLich, die dort 

angekündigt sind. Das ist im Januar die Lesung der jungen Autorin Marlene Bierwirth 

aus ihrem Buch MEINE MEDIZIN SEID IHR! Ihr Chor SONGLINES begleitet 

die Lesung musikalisch.  

 

Zudem gibt es das Konzertprogramm IMMA DOLLA von KLAUS DER GEIGER und Marius 

Peters (Gitarre) in der Kinokneipe. Ebenfalls dort das Konzert von RELOADED, einem 

fünfköpfigen Jazz-Ensemble um den Licher Saxophonisten Hans Kreuzinger. Ein Konzert 

aus der Reihe „Musik aus der Stille“ mit dem Sitarspieler Klaus Flaschunger findet im 

Kulturzentrum Bezalel-Synagoge statt, und im Kino Traumstern präsentiert Sven Görtz 

nach dem Leonard- Cohen-Programm nun BOB DYLAN – seine Songs, sein Leben. 

 

Auch in diesem Jahr viel Spaß im Kino Traumstern Hans, Edgar & das Kinoteam 

 

kinotraumstern.de 

 


